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Antrag gem. § 56 NkomVG 

 

Die SPD-Fraktion stellt den Antrag auf Änderung der Hauptsatzung der Stadt Lohne. Die Satzung ist durch 
den anschließend genannten Paragraphen zu erweitern (anliegender Text zu § 10 entspricht einer Empfeh-
lung des NSGB): 

 

§ 10: Film- und Tonaufnahmen in öffentlichen Sitzungen des Stadtrates 

(1) In öffentlichen Sitzungen des Rates dürfen Vertreterinnen und Vertreter der Medien sowie die Verwaltung 
Film- und Tonaufnahmen von den Mitgliedern der Vertretung mit dem Ziel der Veröffentlichung anfertigen. 
Die Anfertigung der Aufnahmen ist der Vorsitzenden oder dem Vorsitzenden vor dem Beginn der Sitzung 
anzuzeigen. Sie oder er hat die Mitglieder des Rates zu Beginn der Sitzung darüber zu informieren.  

(2) Ratsfrauen und Ratsherren können verlangen, dass die Aufnahme ihres Redebeitrages oder die Veröffent-
lichung der Aufnahme unterbleibt. Das Verlangen ist gegenüber der Vorsitzenden oder dem Vorsitzenden 
geltend zu machen und im Protokoll zu dokumentieren. Die Vorsitzende oder der Vorsitzende hat im Rahmen 
seiner Ordnungsgewalt (§ 63 NKomVG) dafür Sorge zur tragen, dass die Aufnahmen unterbleiben.  

(3) Film- und Tonaufnahmen von anderen Personen als den Mitgliedern des Rates, insbesondere von Ein-
wohnerinnen und Einwohnern sowie von Beschäftigten der Stadt, sind nur zulässig, wenn diese Personen 
eingewilligt haben.  

(4) Die Zulässigkeit von Tonaufnahmen zum Zwecke der Erstellung des Protokolls bleibt davon unberührt. 

 

Die Beratung und Beschlussfassung sollen in der nächsten Sitzung des Stadtrates stattfinden, spätestens in 
der am 23.06.2021 
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Begründung: 

Anlässlich der Ratssitzung am 10.03.2021 wurde die Geschäftsordnung des Stadtrates neu beschlossen. In 
der Diskussion, ob in öffentlichen Sitzungen auch Ton- und Filmaufnahmen zulässig seien sollen, konnte keine 
Einigkeit hergestellt werden.  

Zudem ist darauf verwiesen worden, dass der Gesetzgeber zu diesem speziellen Punkt eine Formulierung in 
der Hauptsatzung fordert, um überhaupt die Geschäftsordnung entsprechend anpassen zu können. 

Aus zukünftiger Sicht erachtet es die SPD-Fraktion für richtig und zielführend, bereits heute zumindest die 
Grundvoraussetzung zu schaffen, um im Einzelfall oder auch auf Dauer sogenannte „Livestream-
Übertragungen“ von Sitzungen des Stadtrates überhaupt durchführen zu können. 
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